
Ländlicher RAUM für Zukunft
2. Workshop in Berghaupten, 11.03.2022

REGIONALE, NACHHALTIGE ERNÄHRUNG
Dokumentation

HERZLICH WILLKOMMEN

Moderation: Janine Bliestle
Co-Moderation: Sandra Holzherr
Technik: Team Sailer
in Zusammenarbeit mit dem Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement
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Begrüßung 
Bürgermeister Philipp Clever
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Agenda Workshop
GENERATIONEN & ZUSAMMENLEBEN

Was?

17:30 Begrüßung

Das Projekt in Berghaupten, Rückblick

Impuls von Experten aus dem Bündnis Ländlicher Raum
Mona Jogerst, Regionalmanagement Bio-Musterregion Mittelbaden+

Ideenwerkstatt – welche Projektideen gibt es im Thema 
REGIONALE, NACHHALTIGE ERNÄHRUNG

Unsere Prioritäten – Projekte auswählen

Pause

Gruppenarbeit an den Projektideen

Präsentation der Arbeitsergebnisse

Ausblick

21:00 Danke
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Der Ländliche RAUM für Zukunft

1
Zukunft vor Ort

Auftaktdialog
„Zukunft vor Ort“

2
Baukasten

Zukunftslösungen
Umsetzung

Konkrete Umsetzung
einzelner Projekte

Informationen zu 
Förderprogrammen 3

Ergebnispräsentation und 
Perspektiven zur Umsetzung

Ziele: 
• Information zum Projekt
• Potentiale aufzeigen
• 4 Themen finden/auswählen
• für Mitwirkung werben

Workshops zu 
Schwerpunktthemen

Ziele: 
• eigene Lösungsansätze finden
• Projektskizzen erarbeiten
• Input durch Bündnispartner

Ziele: 
• Information über Projektskizzen
• Nächste Schritte
• Umsetzungsunterstützung durch 

Bündnispartner
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Natur und 
Umwelt

Natur und 
Umwelt

„Zukunft vor Ort“ in BERGHAUPTEN - Themen 
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BERGHAUTPENBERGHAUTPEN

KLIMASCHUTZ –
INNOVATIVE 
IDEEN FÜR 

BERGHAUPTEN

KLIMASCHUTZ –
INNOVATIVE 
IDEEN FÜR 

BERGHAUPTEN

GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN
GENERATIONEN & 
ZUSAMMENLEBEN

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG

Mehrgenerationenplatz 
z.B. ehem. Minigolfplatz 

Naturverträgliche
Aufwertung von 

Klingelhalde

In Kindergärten 
und 

Grundschulen

Sitzmöglichkeiten 
für alle

Gemeinschaft 
erzeugen

Netzwerke die die 
Gemeinschaft 
unterstützen

Verkehr/ 
ÖPNV

Verkehr/ 
ÖPNV

Bessere 
Anbindung

Infrastruktur 
für Fahrrad

Verbesserte 
Mobilität zu Car-

Sharing oder 
Mitfahrbänkle

Integration von 
Geflüchteten

Begegnungsstätte 
für Jung und Alt

Basisdemokratie und 
Bürgerbeteiligungs-

projekte

Verkehrssicherheit
, Lärmschutz, 

Mobilität

Solarenergie 
auf 

Hausdächern

Veranstaltung z.B. 
mit Ortenauer
Energieagentur

Nahwärme

Betreutes Wohnen 
für Berghaupten

Zusammenarbeit 
mit 

Biomusterregion

Mehr Bio-Ernährung 
in Kindergärten und 

Schulen

Umweltbildung 
fördern

Regional erzeugte 
Produkte zentral 

anbieten

Lebensmittel in 
Berghaupten

im Ort

Leihpool auf 
Gemeindeebene evtl. 

auch mit Hilfsangeboten

Mitfahrbörse

1

2

3
4
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Berghaupten
ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT
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1. Was haben wir schon? Auf was können wir aufbauen?
Förderverein fördert gesundes Frühstück und auch andere Projekte
Regionale Erzeuger

2. Mit welchen Ideen werden wir in diesem Thema besser?
Schulgärten | Zukauf bei regionalen Erzeugen | Hauswirtschafter:innen kochen für Kinder 
Mittagessen für Kindergarten- und Grundschulkinder
Bestehende Rezepte von Großmutter, Fokus liegt auf Kinder und Kinder tragen in die 
Familien

3. Wen oder was brauchen wir dazu?
Besuch von lokalen Erzeugen

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Berghaupten
ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT
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4. Zu welchem Thema wäre fachlicher Input hilfreich?
Veranstaltung mit BioMuster Region - Kita- | Schulverpflegung
Unterstützung durch Ernährungsberater

5. Was uns noch eingefallen ist…..
Über Mehrgenerationenkochkurs mit lokalen Lebensmittel
Ackercoaches https://www.acker.co/gemueseackerdemie

6. In dieser Gruppe wirkten mit:
Ulrike Armbruster, Michaela Grim, Annette Brüderle, Markus Stradinger, Irina Obert

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG



Workshop REGIONALE, NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG
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IMPULS 
Mona Jogerst

(Regionalmanagement Bio-
Musterregion Mittelbaden+)
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Nennen Sie uns Ihre Projektideen zum 
Thema 

REGIONALE, NACHHALTIGE ERNÄHRUNG
………oder schreiben Sie uns Ihre Ideen in 

den CHAT.

Welche konkrete 
Projektidee 

haben Sie für 
Berghaupten?
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Impuls

Rentner:innen, 
Berufstätige, 
Erziehende 
einbeziehen

Finanzielle 
Unterstützung durch 

Kommune

Kommunale 
Flächen nur noch 

biologisch 
bewirtschaften

Lokale Anbieter 
auf Umstieg zu 

bewegen

Engagement 
aktivieren 

(Arbeitsgruppe)

Mensa

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG

REGIONALE, 
NACHHALTIGE 
ERNÄHRUNG

In Kindergärten 
und Grundschulen

Zusammenarbeit mit 
Biomusterregion

Mehr Bio-Ernährung 
in Kindergärten und 

Schulen

Umweltbildung 
fördern 

(Schulgarten)

Regional erzeugte 
Produkte zentral 

anbieten

Lebensmittel in 
Berghaupten im 

Ort
Mona Jogerst

Landesinitiative 
bewusste 

Ernährung (BeKi)

ackercoaches

Öffentlichkeitsarbeit / 
Veranstaltungen (auch 

über Schulgarten 
hinaus)



Regionale, nachhaltige Ernährung

1. Nebenerwerbslandwirte oder auch Privatleute als Lieferanten einbeziehen
Nachfrage nach Bio-Laden in Berghaupten aktivieren
Bio-Muster-Region Regal in neuen Laden, ebenso Fairtrade-Produkte

2. Unterschiedliche Zielgruppen finden, die von Bio-Ernährungsangebot
profitieren

3. Schulgarten nutzen und erweitern und Kinder als Multiplikatoren für ihre 
Familien einsetzen
Ackercoaches anrufen und Schulgarten kultivieren
Schulgarten als Start für Kampagne/“Keimzelle“ für mehr Bio-regionale 
Ernährung in Berghaupten

4. Verpachtung von kommunalen Flächen nur noch an Biobetriebe

Kinder, Jugendliche, Familien, Landwirte, 
Gemeinde

Wer ist hilfreich, 
könnte mitmachen?

Stelle für Naturpädagogik finanziert über 
Gemeinde

• Kinderbewusste Ernährung,
Freiberufliche Ernährungsberater, 
Zertifikat „BeKi“, 
Landesprogramme über Frau 
Jogerst

1. Regional erzeugte Lebensmittel 
zentral im Ort anbieten

2. Mehr Bio-Ernährungsangebote in
Kindergärten, Schulen und für 
Berufstätige, Erziehende ausweiten 
(Mensa für alle)

3. Umweltbildung auf verschiedenen 
Ebenen fördern/durchführen

4. Lokale Anbieter auf Bio-Umstieg 
bewegen, Anreize durch Kommune 
bieten

• Regional & Bio & Fair Community 
zusammenbringen

• Schulgarten und Mensa 
zusammenbringen

Schulen, Kita, Nachfolger Edeka,
Haupt- und Nebenerwerbslandwirte, 
Firmen wg. Mensaessen

• Umweltbildung über 
unterschiedliche Kanäle: in Schule, 
in KiTa, bei Veranstaltungen immer 
bio-regional anbieten

• Vorbilder benennen z.B. bischöfl.
Ordinariat, die die Mehrkosten für
bio übernehmen, Umsteller-
Stammtisch der Bio-Muster-Region, 
Bio-Woche

• Arbeitsgruppe bilden, die Thema voranbringt
• Neue Schulleitung einbeziehen und Projektvorschläge 

machen
• In den Herbstferien Ideen zusammentragen
• In Berghaupten mit dem Fahrrad Bioprodukte 

einkaufen, unverpackt, regional

• Edeka-Laden schließt soll aber von
engagierten Menschen
weitergeführt werden. Bestenfalls
Bio.

• Auch in Gengenbach gibt es kein 
Bio-Laden mehr, mögliche
Nachfrage nutzen

n.n.

• Keiner macht mit
• Kein zentraler Ort zum

einkaufen in Berghaupten
• Nachfrage in Mensa zu 

gering
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Workshops in Berghaupten: 
konkrete Umsetzungsprojekte erarbeiten, die sie 
(selbständig) umsetzen können/wollen

Thema Termin
1 Generationen & Zusammenleben (1/2) 08.03.2022, 17.30-21 Uhr

2 Regionale, nachhaltige Ernährung 11.03.2022, 17.30-21 Uhr

3 Verkehr & ÖPNV 21.03.2022, 17.30-21 Uhr

4 Generationen & Zusammenleben (2/2) 30.03.2022, 17.30-21 Uhr

5 Klimaschutz & Natur 04.04.2022, 17.30-21 Uhr

Technik-Check jeweils ab 17.00 Uhr

Es findet immer 30 Minuten vorher ein Technikcheck statt –
bitte wählen Sie sich frühzeitig ein.  
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Der Ländliche RAUM für Zukunft in Berghaupten

1
Zukunft vor Ort

Auftaktdialog
„Zukunft vor Ort“

(online)

16.02.2022
17.30-20 Uhr

2
Baukasten

Zukunftslösungen
5 Workshops (online) zu 
Schwerpunkthemen - bei Bedarf mit 
Experten

08.03.2022 17.30-21 Uhr

11.03.2022 17.30-21 Uhr

21.03.2022 17.30-21 Uhr

30.03.2022 17.30-21 Uhr

04.04.2022 17.30-21 Uhr

Ergebnispräsentation und 
Perspektiven zur Umsetzung
07.04.2022, 17.30-20 Uhr 



Weitere Informationen

Dokumentation des heutigen Workshops auf der
Homepage der Gemeinde Berghaupten
www.berghaupten.de

Weitere Informationen zum Projekt unter:
www.laendlicher-raum-bw.de

Durchführung der Veranstaltung
Moderation: Janine Bliestle, Co-Moderation: Sandra Holzherr
Technik: Uli Sailer
in Zusammenarbeit mit dem Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement
www.gemeindenetzwerk-be.de für die Gt-service GmbH



Berghaupten
Ländlicher RAUM für Zukunft

Vielen Dank für Ihre 
Mitwirkung!


